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Medienmitteilung der Universität Luzern 
 
Marianne Sommer zur Professorin für Kulturwissenschaften berufen, 
Felix Bommer neuer Dekan der Rechtswissenschaftlichen Fakultät 
 
Der Senat der Universität Luzern hat Prof. Dr. Marianne Sommer per 1. August 2011 zur 
ordentlichen Professorin für Kulturwissenschaften berufen.  
 
Marianne Sommer, geboren 1971, studierte an der Universität Zürich Anglistik und Biolo-
gie. Ihre Dissertation zur Geschichte der kulturellen Affenbilder, in deren Zentrum eine 
Diskursanalyse der im populären Wissenschaftsmagazin «National Geographic» publizier-
ten Artikel stand, brachte sie am Collegium Helveticum zum Abschluss. Von 2000 bis 
2002 war sie im Rahmen eines Walther-Rathenau Postdoc am Max-Planck-Institut für 
Wissenschaftsgeschichte in Berlin. Dort begann sie ihr Habilitationsprojekt zur Geschichte 
des Wissens über menschliche Evolution, Ursprünge und Verwandtschaften von 1800 bis 
heute. Dieses Projekt führte sie während eines zweijährigen Postdoc im ‚Science, Medici-
ne, and Technology in Culture’ Programm der Pennsylvania State University fort. Ab 2004 
war sie an der ETH Zürich tätig, wo sie sich 2007 habilitierte. Während ihrer Oberassis-
tenz am Lehrstuhl für Wissenschaftsforschung verbrachte sie Zeit als Gastforscherin unter 
anderem an der Stanford University. 
 
Seit 2010 wirkt Marianne Sommer als SNF-Förderungsprofessorin an der Forschungsstel-
le für Sozial- und Wirtschaftsgeschichte an der Universität Zürich. Ihr vom SNF getrage-
nes Forschungsprojekt zu ‚Geschichte im Körper’ wird sie gemeinsam mit ihrem Team an 
der Universität Luzern fortführen. Für ihre kulturwissenschaftlichen Arbeiten und internati-
onalen Publikationen im Bereich der Wissensgeschichte erhielt Marianne Sommer 2010 
den nationalen Latsis-Preis, eine der renommiertesten wissenschaftlichen Auszeichnun-
gen der Schweiz. 
 
Auf den 1. August 2011 hat Prof. Dr. Felix Bommer die Leitung des Dekanats der 
Rechtswissenschaftlichen Fakultät übernommen. Felix Bommer geb. 1964, lehrt Straf-
recht, Strafprozessrecht und Internationales Strafrecht. Er wurde 2001 an die Universität 
Luzern berufen. Er löst Prof. Dr. Regina Aebi-Müller ab, die das Dekanat während vier 
Jahren geleitet hat. 
 
Weitere Auskünfte: 
Marianne Sommer, Tel. 044 634 36 49, marianne.sommer@unilu,ch 
Felix Bommer, Tel. 041 229 53 70, felix.bommer@unilu.ch 
Erich Aschwanden, Kommunikationsbeauftragter Universität Luzern, Tel. 041 229 50 90, 
erich.aschwanden@unilu.ch 


